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Anzeigen

Die Redaktion des Siegenburger Marktblattes ruft 
alle Gewerbetreibenden und Freiberufler auf, das 
Marktblatt mit einer Anzeige zu unterstützen und 
freut sich, wenn Unternehmer damit gleichzeitig auf 
sich aufmerksam machen.

Der Preis des Inserats hängt von der Größe der An-
zeige ab. Zudem besteht die weitere Möglichkeit, 
ein Abonnement zu buchen. Demnach erscheint die 
Anzeige in jeder Ausgabe des Marktblattes, worauf 
es 10 % Rabatt auf den Gesamtpreis gibt. Neben-
stehend finden Sie dazu eine Größen- und Kosten-
tabelle:

Anzeigengröße	 Anzeigenpreis	

1 Seite	 (210 x 300 mm)	 200,00 €	
½ Seite  (210 x 150 mm)	 100,00 €	     
¼ Seite  (105 x 150 mm)	 50,00 €

Hinweis:
 Die Verteilung des Marktblattes 
kann einige Tage in Anspruch nehmen.
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Vorwort

INHALT DIESER AUSGABE

Liebe Siegenburgerinnen und Siegenburger,
 
nach den Wintermonaten blicken wir mit Vorfreude 
auf die kommende Frühjahrs- und Sommersaison. 
Auch der Markt trifft derzeit die notwendigen Vor-
bereitungen, um allen Bürgerinnen und Bürgern 
wieder attraktive Freizeitmöglichkeiten bieten zu 
können.
Im Freibad laufen aktuell die Vorbereitungsarbeiten, 
sodass – wie in den vergangenen Jahren – eine Öff-
nung Mitte Mai gewährleistet werden kann.
Hierfür sind an verschiedenen Stellen Malerarbei-
ten erforderlich. Darüber hinaus ist der Austausch 
der Spinde vorgesehen. Ebenso wird in ausgewähl-
ten Bereichen das Pflaster erweitert. Die bisherigen 
Absperrungen am Becken, die teilweise aus Draht 
bestehen, werden durch optisch ansprechendere 
Seillösungen ersetzt. Zudem ist die Errichtung eines 
neuen Geländers am Beckenumlauf geplant, da das 
bestehende Geländer mit Holzhandlauf altersbe-
dingt erneuerungsbedürftig ist.
Zur Sicherstellung einer weiterhin hohen Wasser- 
und Beckenhygiene wird ein neuer Reinigungssauger 
für den Beckenboden angeschafft.
Besondere Aufmerksamkeit erfordert der Zustand 
des Beckenbodens. Dieser wird im laufenden Jahr 
neu verfugt. Langfristig ist vorgesehen, den be-
stehenden Boden durch einen Edelstahlboden zu 
ersetzen.
Wir freuen uns auf die kommende Saison und da-
rauf, gemeinsam mit Ihnen den Sommer wieder in 
unserem schönen Freibad genießen zu können.
 
Ihr Freibad-Team
Iris Graßl und Coscina Häusler
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Erster Bürgermeister Dr. Bergermeier berichtet über die Ergebnisse 
Bericht zur Marktratssitzung am 12.03.2026

Aktuelles aus dem Markt

BILDER: DR. JOHANN BERGERMEIER

1.	 Haushalt des Marktes Siegenburg 
In der Sitzung wurde der Haushalt des Marktes Siegenburg vorgestellt. Dabei hat der Verwaltungshaus-
halt einen Umfang von 11.210.000 € und der Vermögenshaushalt einen von 5.430.000 €. Die Hebesätze 
für die Realsteuern bleiben unverändert, bei der Gewerbesteuer bei 390 v.H., Grundsteuer A bei 280 
v.H. und der Grundsteuer B bei 250 v.H. Aufgrund der geplanten Investitionen für Hochwasserschutz in 
Niederumelsdorf sowie dem Ausbau des Gemeindehauses Marienplatz 9 (Gollerhaus) ist die Aufnahme 
eines Kredites geplant. Diese beiden Maßnahmen sind freiwillige Leistungen des Marktes Siegenburg. 
Aufgrund der nach wie vor guten Finanzlage des Marktes können diese Maßnahmen trotz einer geplan-
ten Kreditaufnahme umgesetzt werden. Erfreulich im letzten Haushaltsjahr waren die Mehreinnahmen 
bei der Gewerbesteuer. Waren im Haushaltsansatz noch ein Betrag von 1.350.000 € geplant, standen 
Einnahmen von 1.997.723 € gegenüber. Durch diese Mehreinnahme war die Finanzlage des Marktes 
entspannter in 2025 als ursprünglich angenommen. Die größten Ausgabeposten waren für den Markt 
Siegenburg die Kreisumlage mit 2.495.315 €, die Personalkosten 1.881.045 € und die Umlage für die 
Verwaltungsgemeinschaft Siegenburg mit rund 850.000 €. Im Haushaltsjahr 2026 ist die Kreisumlage 
mit 2.618.000 €, die Umlage für die Verwaltungsgemeinschaft mit 900.000 €, die Personalausgaben 
mit 2.109.000 €, der Betriebsaufwand mit 2.474.900 € und die Gewerbesteuerumlage mit 180.000 €. 
Dem stehen folgende Einnahmen gegenüber, die Beteiligung an der Einkommenssteuerbeteiligung mit 
3.090.000 €, den Realsteuern mit 2.276.000 €, der Schlüsselzuweisung mit 1.748.000 €, den Gebühren mit 
725.000 € und den Mieten und Pachten mit 244.000 €. Dank der guten Gewerbesteuer, der Schlüsselzu-
weisung sowie der Einkommensteuerbeteiligung ist es möglich, die Leistungen für die Bürgerinnen und 
Bürger bereitzustellen sowie ohne Kredite auszukommen. Die wichtigste Einnahme ist die Beteiligung des 
Marktes an diesen Bundessteuern. Dabei erhält der Markt 15 % aus der Einkommensteuer und 12 % aus 
der Lohnsteuer. Die Zahlungen an den Markt erfolgen anhand einer Vorausschätzung des Bayerischen 
Landesamtes für Statistik. Die Zahlungen an den Markt erfolgen quartalsweise. Der tatsächliche Anteil 
wird nach dem Aufkommen errechnet. Dabei ergab sich für den Markt Siegenburg eine Nachzahlung 
in Höhe von 80.280 €. Die Gemeindeschlüsselzuweisungen sind für den Markt Siegenburg eine wichtige 
Einnahmequelle. Nachdem Siegenburg im Vergleich zu anderen Gemeinden eine geringe Steuermesskraft 
hat, bekommt der Markt eine Zuweisung. Diese hängt im Wesentlichen von der Gewerbesteuer ab, die der 
Markt bekommt. Je höher die Gewerbesteuer ausfällt, desto höher wird die Steuerkraft und somit fällt die 
Schlüsselzuweisung geringer aus. Für das Jahr 2026 ist eine relative hohe Schlüsselzuweisung zu erwarten. 
Für das kommende Jahr 2027 hingegen fällt diese aufgrund der hohen Gewerbesteuer in 2025 geringer 
aus. Der Haushalt des Marktes ist angespannt. Durch den Bau des kommunalen Kindergartens, der 
Erweiterung der Schule und der Zahlung für den Erweiterungsbau des Rathauses sind die Rücklagen 
aufgebraucht. Damit der Markt auch zukünftig Spielräume für freiwillige Leistungen hat, ist es notwen-
dig die Ansiedlung von Gewerbebetrieben zu unterstützen sowie die bestehenden Betriebe zu fördern. 
2.	 Investitionsprogramm des Marktes 
In der folgenden Tabelle sind die größeren Investitionen des Marktes zusammengestellt. 
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Aktuelles aus dem Markt

Erster Bürgermeister Dr. Bergermeier berichtet über die Ergebnisse 
Bericht zur Marktratssitzung am 12.03.2026

3.	 Finanzplanung des Marktes 
In der Tabelle ist die Finanzplanung für die Jahre von 2025 – 2029 zusammengestellt. 

4.	 Bebauungsplanänderung „GE an der Tollbacher Straße“ durch Deckblatt Nr. 1
Durch die Änderung des Deckblattes wird es den Eigentümer des Ge-
werbegebietes ermöglicht zeitlich befristet die Flächen zum Abstellen 
von Fahrzeugen zu vermieten Die dafür notwendige Änderung des 
Bebauungsplanes wurde von allen Fachstellen mitgetragen. Weiterhin 
lagen keine Einwände von privater Seite zu Änderung des Bebauungs-
planes vor. Der östliche Teil des Gebietes wurde bereits auf die geplante 
und genehmigte Höhe aufgefüllt. Das Gremium stimmte dem vorge-
schlagenen Deckblatte des Bebauungsplanes zu. 

5.	 Antrag auf Vorbescheid – Neubau eines Einfamilienhauses, in der Antoniusstraße
Auf dem genannten Grundstück soll ein weiteres Wohnhaus auf Straßenseite errich-
tet werden. Der Antragsteller beabsichtigt ein zweigeschossiges Einfamilienhaus 
mit den Maßen 10,49 m auf 8,49 m zu errichten. In dem geplanten Haus befinden 
sich die Wohnräume im Erdgeschoss und im Obergeschoss die Schlafräume. 
Nachdem der Baukörper außerhalb der Baugrenze geplant ist, wird eine Befreiung 
davon beantragt.  In der nebenstehenden Skizze ist das Bestandsgebäude grün 
markiert und das geplante Haus rot eingezeichnet. Nachdem das Grundstück sehr 
groß ist und eine Nachverdichtung wünschenswert ist, stimmte das Gremium dem 
Antrag zu. Erst in einem weiteren Schritt wird das Bauantrag vorgelegt. 

6.	 Baugenehmigung – Neubau eines Carports, in der Ingolstädter Straße 
In Anschluss an ein bestehendes Wohnhaus soll ein Carport angebaut werden. 
Dieser hat die Außenmaße 7,42 m auf 3,52 m. Dieser soll von der Erschlie-
ßungsstraße, die parallel zur Ingolstädter Straße verläuft angefahren werden. 
Für den Bereich an der Ingolstädter Straße liegt kein Bebauungsplan vor. Es 
ist ein ungeplantes Gebiet, welches im Flächennutzungsplan als Mischgebiet 
definiert ist. Somit wird die Genehmigung in Abhängigkeit von Umgebungs-
bebauung definiert. Nachdem sich der Carport in die Struktur der Bebauung 
einfügt stimmte das Gremium dem Antrag zu. 
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Aktuelles aus dem Markt

Erster Bürgermeister Dr. Bergermeier berichtet über die Ergebnisse 
Bericht zur Marktratssitzung am 12.03.2026

7.	 Baugenehmigung – Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit Garage
Für das Grundstück Langhaid 2a wird der Errichtung der genann-
ten Baukörper vorgetragen. Das Grundstück liegt im Außenbereich 
in einem Gebiet ohne Bebauungsplan. Die geplanten Baukörper 
sollen in Langhaid zwischen zwei bestehenden Gebäuden, einer 
ehemaligen und einer existierenden Hofstelle errichtet werden.  Das 
geplante Wohnhaus ist ebenerdig geplant mit einem Walmdach. 
Etwas abgesetzt, in Richtung Straße, soll eine Garage mit einer 
Grundfläche von 50 m² errichtet werden. Diese Garage soll gleich-
falls ein Walmdach erhalten.  Das Gremium ist der Auffassung, dass 
die Zustimmung durch den Markt im Rahmen des gültigen Bau-
turbos möglich ist. Damit soll die Bebauung erleichtert werden. 
Weiterhin ist das Gremium der Auffassung, dass mit der geplanten 
Bebauung eine sinnvolle Bebauung im Bereich von Langhaid wei-
tergeführt wird. 

8.	 Baugenehmigung – Umnutzung einer Lagerhalle mit Bürofläche zu einer Sportanlage für Padel, im 
Egelsee
Der Eigentümer der Halle beabsichtigt die Halle für den Sport „Padel“ – ein von Tennis abgeleitetes Rück-
schlagspiel. In den bestehenden Hallen soll drei Doppel-Plätze und zwei Einzel-Plätze geschaffen werden. 
Diese Hallen wurden als Lagerhallen errichtet und viele Jahre dafür genutzt. 
Nachdem dies eine wünschenswerte Nutzung darstellt und im sportlichen Bereich eine Bereicherung für 
den Markt ist, stimmte das Gremium dem Antrag zu.

9.	 Isolierte Befreiung vom Bebauungsplan – Ausbau des Dachgeschosses, in der Anzenbichelstraße 
Der Antragsteller beabsichtigt ein bestehendes Dachgeschoss zur Wohnnutzung auszubauen. In dem gülti-
gen Bebauungsplan ist dies nicht vorgesehen. Nachdem jedoch der Baukörper nicht verändert wird und alle 
Nachbarn dem Ausbau zustimmten, sprach sich das Gremium für die Befreiung vom Bebauungsplan aus. 

10.	 Vorlage eines Bauplanes im Genehmigungsfreistellungsverfahren - Errichtung eines Einfamilienhau-
ses mit Doppelgarage, im Kastanienweg
Der Antragsteller hält alle Vorgaben des gültigen Be-
bauungsplanes ein und benötigt deshalb keine weitere 
Zustimmung für sein Bauvorhaben. Die Unterlagen wurden 
vom Bauamt geprüft und der Einhalt aller Festsetzung aus 
dem Bebauungsplan bestätigt. Es soll ein Einfamilienhaus 
mit Doppelgarage errichtet werden. 
Die nebenstehende Skizze zeigt das geplante Haus von der 
Straßenseite aus. 
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11.	 Vorlage eines Bauplanes im Genehmigungsfreistellungsverfahren - Errichtung eines Einfamilien-
hauses mit Doppelgarage, in der Herzog Friedrich Straße
Für die genannte Parzelle liegt gleichfalls der Antrag für 
die Errichtung eines Wohnhaues mit Doppelgarage vor. 
Auch dieses Bauvorhaben hält alle Festsetzungen des 
Bebauungsplanes ein. Somit ist auch dafür keine weitere 
Zustimmung des Gremiums sowie dem Landratsamt not-
wendig. Das nebenstehende Bild zeigt das Haus von der 
westlichen Straßenseite. 

12.	 Bauantrag – Neubau einer Eventlocation als Versammlungsstätte für Veranstaltungen und einem 
Pub auf dem „GE an der Tollbacher Straße“
Der Eigentümer des mittleren Grundstücks am „GE an der 
Tollbacher Straße“ beabsichtigt das genannte Bauprojekt zu 
realisieren. Der Bau soll ein Pub erhalten – rot umrandeter Be-
reich – und einen größeren Saal für Events – grün umrandeter 
Bereich. Der Bau liegt an der südlichen Grundstücksgrenze 
zum Tal des Siegbaches. Die Zufahrt von der Tollbacher 
Straße ist gesichert. Weiterhin sind auf dem großzügigen 
Grundstück ausreichend Parkmöglichkeiten vorhanden. Der 
Zugang zu dem Bau ist mit dem blauen Pfeil markiert.
Das Gremium erteilte die Zustimmung zu dem Bauantrag. 

13.	 Vergabe – Beschaffung von Sauger fürs Freibad
Für den Betrieb des Freibades wird ein Reinigungssauger beschafft. Dieser soll den Kostenrahmen von 
18.000 € Brutto nicht überschreiten. Die Mitarbeiter des Marktes werden nunmehr Angebote einholen und 
die Beschaffung ausführen.

14.	 AQUA Abens – Durchführung des interkommunalen Pilotprojektes 
Die Hochschule Weihenstephan erhält den Auftrag zur Untersuchung eines dezentralen Hochwasserschut-
zes sowie einer Wasserretention im Einzugsbereich der Abens von der Quelle bis zur Mündung zu erstellen. 
Dabei soll das gesamte Gebiet untersucht werden. Es soll mit modernen Techniken der Wasserfluss simu-
liert werden und weiterhin soll auf die Erfahrungen der vor Ort Betroffenen zurückgegriffen werden. Damit 
soll ein gesamtheitliches Bild der Gefährdungslage erstellt werden und die Möglichkeiten eines dezentra-
len Hochwasserschutzes ausgearbeitet werden. 
Die Kosten für das Projekt betragen 194.187,12 €. Diese Kosten werden zu 75 % vom Amt für ländliche 
Entwicklung getragen. Die restlichen 25 % tragen die Anliegergemeinden der Abens. Dabei fällt auf Sie-
genburg ein Betrag von 4.585,18 €. 
Die Federführung des Projektes liegt bei der Stadt Neustadt a.d. Donau. Zur Abwicklung des Projektes 
schließt der Markt Siegenburg einen Vertrag mit der Stadt Neustadt a.d. Donau ab.  

Erster Bürgermeister Dr. Bergermeier berichtet über die Ergebnisse 
Bericht zur Marktratssitzung am 12.03.2026

Aktuelles aus dem Markt
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TEXT: KARIN EINSLE, BILD: DR: BIRGIT KRAUS

Wildbienen auf dem Spielpatz

15.	 Gewässerunterhaltungsverband Landshut – Kelheim – Dingolfing/Landau
Der Markt Siegenburg ist Mitglied bei dem genannten Verband. Dieser hat in der Vergangenheit die Pflege 
der Gewässer dritter Ordnung koordiniert und die Aufträge für die Arbeiten vergeben. Nachdem jedoch 
diese Arbeit im Landkreis Kelheim nunmehr durch den örtlichen Verband für ökologische Flächen VÖF 
wahrgenommen wird, ist eine Mitgliedschaft in dem genannten Verband nicht mehr notwendig. Aus die-
sem Grund beschloss das Gremium den Austritt aus dem Verband. 

16.	 Hallertauer Skiclub Niederumelsdorf – Antrag auf Zuschuss zur Erneuerung der Skiliftsteuerung
Aufgrund eines Blitzeinschlages mussten Teile der Anlage ausgetauscht werden. Die Kosten dafür betragen 
690 €. Weiterhin musste die Anlage anschließend geprüft und abgenommen werden. Die Kosten dafür sind 
606 €. Der Skiclub bittet nun den Markt um eine Unterstützung. Das Gremium gewährt einen Betrag von 
1000 € auf nachgewiesene Leistungen von Dritten. 

17.	 Landesbund für Vogelschutz in Bayern e.V.  - Antrag auf finanzielle Förderung  
Das Gremium lehnte den Antrag ab.

18.	 Anpassung der Planung für das Anwesen Marienplatz 9
Der Bauantrag für das Haus der Vereine des Marktes liegt beim Landratsamt Kelheim zur Genehmigung. Das 
dazu vorliegenden Brandschutzkonzept muss jedoch verfeinert werden. Das Planungsbüro hat zugesagt, 
dass dieses spätestens Anfang April 2026 vorliegt und dann in der kommenden Sitzung des Marktrates 
behandelt wird. 

19.	 Ferienbetreuung 2026 – Aufbau einer Betreuung mit dem Anbieter „X und ins Leben“ 
Die genannte Firma hat ein Angebot zur Ferienbetreuung vorgelegt. Das Gremium stimmte mit dieser 
Firma einen Vertrag zuschließen, sofern genügend Interesse im Markt Siegenburg besteht. 

Erster Bürgermeister Dr. Bergermeier berichtet über die Ergebnisse 
Bericht zur Marktratssitzung am 12.03.2026

Aktuelles aus dem Markt

Wie jedes Jahr sind auch in diesem die Wildbie-
nen auf dem Spielplatz am Ziegelberg eingezogen. 
Schon zu Beginn des Monats konnte man die ersten 
beobachten. Der sandige Boden bietet den Tieren 
die optimale Lebensbedingung. Sie nutzen ihn als 
Niststätte. Während des „Schwärmens“ kann man 
beobachten wie die männlichen Bienen auf der Su-
che nach ihren passenden Partnerinnen bodennah 
an dem Hügel entlangfliegen. Die Weibchen die-
ser Wildbienen graben nach der Paarung Niströh-
ren in den Sandboden um dort die Eier abzulegen. 
Zuerst entwickeln sich daraus Larven die schließlich 
die nächste Generation der Wildbienen darstellen. 
Zum Schutz der Wildbienen haben unsere Bauhof-
mitarbeiter die Hügel teilweise gesperrt, die dort 
befindlichen Spielgeräte – Turm und Rutsche – sind 

natürlich weiterhin für die Kids nutzbar. Sobald die 
Flugzeit der dort nistenden Bienen zu Ende ist, ver-
mutlich im Mai, wird die Sperrung wieder entfernt. 

Nutzen Sie 
gerne diese 
Gelegenheit 
Ihren Kindern 
das Thema 
„Biene“ nahe-
zubringen.

Im Einklang mit der Natur
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Aktuelles aus dem Markt

Sommerzeit im Wertstoffhof SiegenburgSommerzeit im Wertstoffhof Siegenburg
Ab 1. April gelten wieder die Sommeröffnungszeiten für 
unseren Wertstoffhof. Am Mittwoch von 15:00 Uhr – 18:00 
Uhr und am Samstag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr. Da unsere 
Mitarbeiter angehalten sind keine Überzeit anzusammeln, ist 
bereits 10 Minuten vor der Schließzeit kein Einlass mehr. 

Am Ostersamstag ist der Wertstoffhof geschlossen. 

TEXT UND BILD: KARIN EINSLE

Schlamm und Wassermassen auf den Straßen, 
überlastetes Kanalsystem, überflutete Keller: Im-
mer wieder haben die Bürgerinnen und Bürger 
in Niederumelsdorf, mit den negativen Folgen 
durch Starkregenereignisse zu kämpfen. Um die 
Probleme abzumildern, werden nun zwei bauliche 
Maßnahmen umgesetzt. Das Amt für Ländliche Ent-
wicklung (ALE) Niederbayern fördert die Maßnahmen 
in der einfachen Dorferneuerung (eDE) Niederu-
melsdorf im Rahmen der Initiative „boden:ständig“. 
Letztes Jahr wurde der Zuwendungsbescheid of-
fiziell von Amtsleiter Hans-Peter Schmucker an 
Bürgermeister Dr. Johann Bergermeier übergeben. 
Wetterextreme führen zunehmend zu unkalkulier-
baren und kleinräumigen Starkregenereignissen. 
Gleichzeitig kommt es immer häufiger zu anhalten-
der Trockenheit, sodass Wasser für Pflanzen knapp 
wird. Konsequenzen daraus sind der Verlust wert-
vollen Ackerbodens, Überflutungen, Stoffeinträge in 
Gräben und Gewässern sowie Dürreschäden. Diese 
aktuellen klimatischen Veränderungen mit zuneh-
menden Starkregenereignissen und Trockenphasen 
erfordern daher Anpassungen der Flurgestaltung 
und Bodennutzung. Deshalb hat die Verwaltung 

für Ländliche Entwicklung 2017 die Initiative „bo-
den:ständig“ zum Erhalt lebendiger Böden und zur 
Wasserabfluss bremsenden Flurgestaltung gestartet, 
in der Gemeinden, Landwirte und Behörden ge-
meinsam aktiv sind. Topografisch bedingt ergeben 
sich insbesondere westlich von Niederumelsdorf in 
der landwirtschaftlichen Flur drei Wassereinzugs-
gebiete des Schmiedbaches. Diese sind alle drei 
zum tiefer liegenden Ort hin orientiert. Abhilfe 
sollen zunächst zwei natürlich gestaltete Rück-
haltebecken vor der Ortschaft schaffen. In diesen 
wird das Niederschlagswasser aufgefangen und 
gedrosselt abgeleitet. Zusätzlich zum Wasser wer-
den auch Sedimente, die bei Starkregen aus den 
umliegenden Hopfengärten ausgetragen werden, 
vor dem Ort zurückgehalten. Bürgermeister Dr. Ber-
germeier bedankte sich bei Amtsleiter Schmucker 
für die Unterstützung durch das ALE Niederbayern. 
„Dank dieser Maßnahmen ist Niederumelsdorf für 
die Herausforderungen, die die klimatischen Ver-
änderungen mit sich bringen, besser gerüstet. Der 
Schutz vor Überflutungen wird erheblich verbes-
sert, die Lebensqualität für die Bürgerinnen und 
Bürger steigt dadurch enorm.“

TEXT: AMT FÜR LÄNDL. ENTWICKLING, BILD: LUKAS HUBER

Boden:ständig unterstützt bei StarkregenBoden:ständig unterstützt bei Starkregen
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Aktuelles aus dem Markt

Erinnerung braucht Pflege

Das Siegenburger Friedhofgelände ist so ein Ort der Erinnerung. Genauso wie die „Denk-Male“, die Grab-
steine und Grabstätten der Verstorbenen von den Hinterbliebenen regelmäßig in Stand gehalten und ge-
pflegt werden, immer wieder neu bepflanzt werden, so soll es auch mit dem ganzen Umfeld, der gan-
zen Anlage, seiner Wege, der Einfriedung, der Baum-Bepflanzung, der Gebäulichkeiten, nicht zuletzt dem 
gusseisernen Standkreuz im zentralen Kreuzungspunkt zweier Hauptwege und dem Kriegerdenkmal sein. 
Alles zusammen soll Würde, Frieden und Ruhe ausstrahlen für den Ort unser aller letzten Ruhestätte, egal 
ob der Ort die (Familien-)Gräber, die Urnenwände, der Bereich für die Baumbestattungen sind. Für dieses 
Umfeld der „Denk-Male“ hat der Markt Siegenburg die Verantwortung, der er in den vergangenen Jahren 
immer wieder nachgekommen ist. Gerade im letzten Jahr 2025 sind weit über 60.000,- € in den Unterhalt 
der Friedhofsanlage nachhaltig investiert worden. Erstens waren Korrekturen des Baumbestandes drin-
gendst erforderlich, man hatte gerade im Sommer den Eindruck, der Siegenburger Friedhof gleiche eher 
einem Ur-Laubwald, denn einem Friedhof in dem Bäume eine Zierde bilden.

Der größte Teil der nördlich, westlich und östlich stehenden Platanen haben mit ihrem Wurzelwerk und 
labil gewordenen, schweren Äste, die bei Winddruck und Sturm aus-, bzw. abgebrochen sind, bereits Grab-
stätten beschädigt. Obendrein haben sie aufgrund ihrer Größe, ihrer Ausladung und ihres Alters im weiten 
Umkreis für jede Menge herabfallendes Laub und Fruchtstände auf zahlreichen Grabstellen gesorgt und 
dies über das ganze Jahr über hinweg.

Noch 2024 sah der erste Blick vom Eingang aus im Friedhof so aus

… und nach Südwesten zu so

TEXT: HANS ERTLMEIER,BILDER: HANS ERTLMEIER; KARIN EINSLE
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Aktuelles aus dem Markt

Platanen werfen ihr Laub nicht auf einmal ab, sondern 
nur nach und nach. Die Überlegung, einige dieser Bäu-
me zu entfernen war schnell getroffen, wodurch aber 
ersetzt man sie? Im zeitigen Frühjahr 2025 begannen 
dann die nicht ungefährlichen Baumfällungen. Man 
hatte sich im Marktgemeinderat nach Beratung mit 
der zuständigen Stelle im Landratsamt Kelheim für 
eine langsamer wachsende Baumart entschieden, eine 
die weniger großes Laub erzeugt, dieses allerdings 
in wechselnden Farben. Trotzdem soll der Charakter 
der Zierde bestehen. Um das Wachstum zu steuern, 
ist regelmäßige Pflege durch kontrollierten Zuschnitt 
erforderlich, den diese Baumart geduldig zulässt. Die 
Entscheidung fiel auf die Art: Amber

         

Erinnerung braucht Pflege

Bild aus dem Jahr 2023, erste abgebrochene Äste

Wie mächtig die Bäume schon geworden, 
sind zeigt der Stammdurchmesser

Zustand nach der Baumfällung an der 
Friedhof-Nordflanke Frühjahr 2025

 ...auch an den Bereich außerhalb von Gebäuden und 
Einfriedung hat man gedacht

Die Nordflanke des Friedhofes nach der Neu-
anpflanzung
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Vier große Platanen zwischen dem Vier-Felder-Ter-
rain der herkömmlichen Grabstätten und dem mit 
Kriegerdenkmal, Urnenwänden und dem mit dem 
Bereich für Baumbestattungen blieben vorüberge-
hend noch stehen, da sie derzeit noch keine großen 
Schäden verursachten, nebenbei auch noch eine 
Weile als Schattenspender dienen können. Nichts-
destotrotz werfen sie aber im Herbst jede Menge 
Laub ab. Auch versuchte man den älteren Rotdorn-
bestand zu erhalten, der sich nach Zuschnitt nach 
und nach erholen solle. Auf den Zuschnitt warten die 
Bäume bisher noch.

Betritt man unseren Friedhof nun, zeigt sich ein viel 
freieres, freundlicheres, einladenderes Bild, förmlich 
zum Durchatmen. Die Grabstätten stehen jetzt wie-
der im Vordergrund!

Der lange Jahre überbordende 
Efeu-Bewuchs des Standkreuzes 
musste entfernt werden, da das 
tonnenschwere, über 6 m hohe 
Standkreuz nach Vor-Untersu-
chung deutliche Korrosionsschä-
den aufwies im Anschluss zum, wie 
sich im Nachhinein herausstellte, 
wunderschönen Kalksteinfindling. 
Ebenso wurde damit auch der 
Unsitte und Pietätlosigkeit, davor 
Dauer-Grablichte abzustellen, Ein-
halt geboten.  Die genannten Kor-
rosionsschäden mussten dringend 
behoben werden, ebenso wie Schä-
den am Kreuz-Querbalken und den 
vergoldeten Teilen von Corpus und 
Strahlenkranz. Nicht auszudenken, 
was passieren hätte können, wenn 
der Rost schon weiter fortgeschrit-
ten gewesen wäre. Der Vergleich, 
den die Bilder zeigen, spricht wohl 
für sich?!

   

Erinnerung braucht Pflege

Aktuelles aus dem Markt

Der erste Blick ab Frühjahr 2025 nach Betreten des Friedhofes

Zustand noch in 2024 Zustand ab Frühjahr 2025

Dieser wunderbare Kalksteinfindling kam zum Vor-
schein (Rückseite)

Die Vorderseite des Kalksteinfindlings
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Erinnerung braucht Pflege

Aktuelles aus dem Markt

Weitere Maßnahmen waren nicht 
weniger dringend. Das Leichen-
haus mit seiner zentralen  Vorhalle, 
sowie das Auferstehungs-Gemälde 
zeigten im Laufe der Jahre erhebli-
che Schäden, die zu beheben, nicht 
mehr länger aufgeschoben wer-
den konnten. Im unteren Bereich 
des Gebäudes und der Vorhalle 
war durch aufsteigende Feuchte, 
Putz, Anstrich und Bemalung teils 
mit Salzen durchsetzt. Teile waren 
bereits abgefallen und notdürf-
tig geschlossen, mit Putz ergänzt 
worden. Bis zum Ziegelmauerwerk 
mussten Altputze, zerstörter An-
strich und Bemalung abgenommen 

werden, eine Entsalzung durchgeführt und neuer Salzspeicher-Putz aufgebracht werden. Außerdem waren 
Instandhaltungen bei der Pflasterung und der Stufenanlage durch den Steinmetz erforderlich, Klempner- 
und Schreinerarbeiten bei der Haustechnik und Ausstattung. Das Ergebnis ist auf der nachfolgenden Ab-
bildung erkennbar. Nach entsprechenden Vorbehandlungen und Putzergänzungen erhielt das Leichenhaus 
außen einen mineralischen Anstrich in ansprechender Farbigkeit: Reseda-Grün zu gedämpftem Weiß für 
die Gliederungsteile. Die Holzoberflächen geölt im Naturfarbton.

                                                                                                        Das Ergebnis kann sich sehen lassen. Die 
Aufträge gingen fast alle an Sie-
genburger Firmen, die „sehr gute 
Leistungen abgeliefert haben“, so 
der Koordinator der Arbeiten, das 
Architekturbüro Naumann, resp. 
Hr. Maximilian Naumann und der 
örtl. Bauleiter Hr. Lell. Großes Kopf-
zerbrechen machte der Zustand 
des Auferstehungsgemäldes an 
der Vorhallen-Rückwand. Teile der 
figürlichen Malerei waren abgefal-
len, mit Salz durchsetzt, von frem-

der Hand verfälschend und partiell unsachgemäß übermalt. Auch der umfassende Stuckrahmen hatte Aus-
brüche, die wieder hergestellt werden mussten.

Eine sehr aufwändige Reinigung des gesamten, über 
5 m hohen Gemäldes war der 1. Schritt, im 2. waren 
größere Teile zu festigen und wieder an den Unter-
putz anzubinden. An allen Fehlstellen waren dann die 
Formen, Faltenwürfe zu ergänzen. Die unteren 40 cm 
mussten mit Hilfe von Farbbild-Material aus dem Jahr 
1968/69 rekonstruiert und farblich einstimmend er-
gänzt werden. Die hinter dem offenen Grab stehen-
den „Frauen aus der Heimat Jesu“, die ersten Zeugen 
des leeren Grabes“ wurden in der Farbigkeit wieder 
in ihren Originalzustand zurückversetzt, ebenso der 
am Grab sitzende Engel, der die Auferstehung Jesu 

Gesamtansicht des renovierten Leichenhauses FEB 2026

Das renovierte Leichenhaus von Südosten Das renovierte Leichenhaus von Nordosten

Die umfangreichen Schäden im Sockelbereich
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Aktuelles aus dem Markt

Erinnerung braucht Pflege

verkündet und der vom Ereignis vollkommen überwältigte röm. Soldat, gerade eben auf die Knie gefallen. 

   

Schließlich war noch die flankierende Schrift „Ich bin die Auferstehung und das Leben“ im originalen Schrift-
typ wiederherzustellen. Das Wandgemälde von Hans Ertlmeier sen. aus dem Jahr 1968 konnte wieder in 
seinen ursprünglichen Zustand zurückversetzt werden. Es entstand im Zuge von Renovierungsarbeiten, 
vom Markt Siegenburg in Auftrag gegeben und neu geschaffen im genannten Jahr, als Ersatz für ein 
Ölgemälde auf vollkommen verrostetem Blech des Jahres 1887, mit gleichem Thema, an gleicher Stelle. 
Christus mit Segensgestus und der Fahne des Sieges über den Tod. Auf dem Weg zum Leichenhaus trifft 
man zentral im Friedhof zuerst auf das mächtige Kruzifix, Christus am Kreuz, gestorben als Mensch, einen 
qualvolleren Tod erlitten als so mancher der hier Ruhenden. Nur wenige Meter weiter in der Eingangshalle 
dann die biblische Darstellung „Christus von den Toten erstanden“ an dem Ort, an dem für jeden der hier 
bestattet wird sein letzter Weg beginnt. Kaum einer aber der dessen Weg begleitet, wird nicht 

nur einen Blick auf diese Szene werfen. Dazu Pfarrer Becher: „Mögen viele Friedhofsbesucher Trost und 
Hoffnung erfahren und ihr österlicher Glaube durch den Blick auf den Auferstandenen gestärkt werden.“

Detailaufnahmen von den Schäden im 
Gemälde (schiefernde Malschicht)

Detail des wieder hergestellten Zustandes 
im unteren Bereich

Gesamtaufnahme des Wandgemäldes (Vor der Restaurie-
rung bis Frühjahr 2025)

Gesamtaufnahme des Wandgemäldes mit Beschriftung im 
restaurierten Zustand Ende 2025
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Frühlingsküche - frische Ideen für jeden Tag TEXT: DORIS STÖCKL

Mit den ersten frischen Kräutern und dem jungen 
Frühlingsgemüse zieht wieder neue Vielfalt in 
die Küche ein. Knackige Radieschen, frische Sala-
te, Kohlrabi, auch süße Erdbeeren und fruchtiger 
Rhabarber – alles einfach herrlich aromatisch. Der 
Frauenbund Siegenburg lädt am 16.04.26 herzlich in 
die Schulküche zu einem genussvollen Kochabend 
rund um die Frühlingsküche ein. Um 18.00 Uhr wer-
den unter der Leitung von Veronika Hirsch gemein-
sam leckere Gerichte für den Alltag aus saisonalen 
Zutaten gezaubert – darunter herzhafte Quiche, 
gefüllte Rouladen, ein feines Fischgericht, raffinier-

te Beilagen und natürlich auch köstliche Nachspei-
sen. Die Anmeldung, auch für Nichtmitglieder, ist 
von 26.03.-09.04.26 per WhatsApp oder Anruf unter 
01575 5783 690 oder per mail an frauenbund-sie-
genburg@web.de möglich. Der Unkostenbeitrag be-
trägt 15 €. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt 
-Frauenbund-Mitglie-
der werden bevorzugt. 
Bitte bringen Sie Ge-
tränke selber mit.

Aktuelles aus der Pfarrei

Seniorenkreis -  Kexi und Sicherheit im Straßenverkehr
Unserem Seniorenkreis ist es gelungen das Land-
ratsamt Kelheim, Alexandra Schönberger, für 
einen Vortrag rund ums „Kexi“ zu gewinnen. 
Ebenso Thomas Stobbe, ehemaliger Polizeibeam-
ter, für einen Vortrag rund um „Sicherer Umgang 
im Straßenverkehr“ - freilich auch mit Tipps rund 

um das E-Bike. Am 13. 
April in unserem Pfarr-
heim um 14 Uhr.

Seniorenkreis besucht Kompostieranlage HöglSeniorenkreis besucht Kompostieranlage Högl

Die Senioren der Pfarrei besuchten am 11.3. die 
Kompostieranlage Högl in Dietrichsdorf. Nach 
einer Präsentation über die Geschichte des Unter-
nehmens, erklärte Franz Högl die technischen Vor-
gänge. Anschließend führte er zu den verschiede-

nen Stationen des Betriebes, dessen Schwerpunkt 
auf der  ökologischen Verwertung von Bioabfällen 
liegt, die so zu hochwertigem Kompost werden. 
Der Abschluß des Besuches war  eine Einladung zu 
Kaffee und Kuchen.  

TEXT UND BILDER: CHRISTA SAILER

BILD UND TEXT: KARIN EINSLE
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ALTKLEIDERSAMMLUNG 
am SAMSTAG, 09. Mai 2026 

ab 8.30 Uhr 
 

Gesammelt wird in:  
Siegenburg und Umgebung 

Train und Umgebung 

Tollbach 

Wildenberg 

Schweinbach 

Kirchdorf und Umgebung 
 

Die Altkleidersäcke liegen ca. 2 Wochen vor der Sammlung in den Kirchen, 
Banken und in verschiedenen Geschäften der Sammelorte aus. 

Gesammelt werden guterhaltene Altkleider und Schuhe,  
keine Lumpen. 

Der Erlös der Altkleidersammlung kommt der  
Diözese für soziale Zwecke zugute. 

Vielen Dank für ihre Spende.  
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Leitung: Eva Göttl/Antoniusstraße 6; 93354 SiegenburgLeitung: Eva Göttl/Antoniusstraße 6; 93354 Siegenburg

Tel.: 09444/295 / E-Mail: b.kitaTel.: 09444/295 / E-Mail: b.kita@pfarrei-siegenburg.de 

Kath. Kindergarten „St. Nikolaus“

Mit den ersten warmen Sonnenstrahlen zieht auch wieder neues 
Leben in den Alltag der Kinder ein. Der Frühling ist da – und mit ihm 
die Freude daran, die erwachende Natur zu entdecken. Gemeinsam 
mit den Kindern werden Spaziergänge unternommen, bei denen das Er-
wachen der Natur beobachtet wird. 
Die Sonne wird genossen, frische 
Luft getankt und die Bewegung im 
Freien sorgt für gute Laune bei Groß 
und Klein.

Doch nicht nur 
draußen gibt es 
Neues zu ent-
decken. Auch im 
Haus haben sich kleine, kreative Veränderungen er-
geben. Besonders begeistert sind die Kinder von der 
„neuen“ Lego-Ecke. Neu ist sie eigentlich nicht – aber 
pfiffig umgestaltet. Die durchdachte Gestaltung lässt 
die Herzen kleiner Baumeister höherschlagen und 
lädt zum kreativen Bauen und Tüfteln ein.

Auch beim Turnen wird es immer wieder spannend: Kurzerhand wird 
der Gruppenraum umfunktioniert und in ein großes Stadion verwan-
delt. So entstehen abwechslungsreiche Bewegungsangebote, die den 
Kindern viel Freude bereiten.

Diese spontanen Ideen sind ein großer Vorteil der Projektarbeit. 
Sie ermöglicht es, den Alltag individuell, kindbezogen und mit viel 
Engagement zu gestalten. Dabei entstehen nicht nur viele kreative 
Kunstwerke – auch das Gemeinschaftsgefühl wächst. Die Kinder er-
leben Zusammenhalt, haben Spaß und können ihre eigenen Ideen 
einbringen und umsetzen.

Wer Lust hat, unser Haus, das Team 
und unser Konzept kennenzuler-
nen, ist herzlich eingeladen, sich 
einfach zu melden.

Außerdem gibt es bereits eine kleine Ankündigung für alle Liebhaber bayerischer Tradition: 
Am 30. April findet das Maibaumfest statt. Besucher dürfen sich auf ein Fest für Herz und 
Auge freuen – natürlich auch mit leckeren bayerischen Schmankerln und der fahrenden 
Pizzeria „Pizza Palooza“. Der Vorverkauf für die kulinarischen Spezialitäten wird rechtzeitig 
über die gängigen Social-Media-Kanäle bekannt gegeben.

Das Team wünscht allen einen wunderschönen Start in den Frühling.

Frühlingsanfang bringt neues Leben und viele Ideen
TEXT UND BILDER: KIGA TEAM
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Kath. Kindergarten „St. Nikolaus“
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SIGOs HOPFENBURG - Kommunale Kindertagesstätte | Leitung: Hildegunde LimmerSIGOs HOPFENBURG - Kommunale Kindertagesstätte | Leitung: Hildegunde Limmer
Antoniusstr. 5 | 93354 Siegenburg | Telefon 09444/6919638 | Telefax 09444/6919639 | E-Mail: hopfenburg@siegenburg.deAntoniusstr. 5 | 93354 Siegenburg | Telefon 09444/6919638 | Telefax 09444/6919639 | E-Mail: hopfenburg@siegenburg.de

Alltag in der Kindertagesstätte SIGOs Hopfenburg
TEXT: HILDEGUNDE LIMMER; BILDER: HILDEGUNDE LIMMER; REBECCA DRÄGER

Unser Kitaalltag ist eng mit dem Jahreskreis verbunden. So ist es für uns ganz selbst-
verständlich, dass wir es an Fasching richtig krachen lassen: Wir verkleiden uns, hören 
lustige Musik und bewundern den Besuch der Garde. Auch die Raiffeisenbank lädt uns 
traditionell zu diesem Auftritt ein – ein Termin, auf den wir uns jedes Jahr besonders freuen. 
Mit dem Aschermittwoch beginnt anschließend unser gemeinsamer Fastenweg, in dem es 
wieder etwas ruhiger und besinnlicher zugeht. Doch beinahe nebenbei geschieht noch 

viel mehr: Wir sind nicht nur im Kindergarten, um Feste zu feiern oder Traditionen kennenzulernen. 
Unsere Kita ist vor allem eine Bildungseinrichtung. In unserem Tagesrhythmus hat alles seinen festen 
Platz – der Morgenkreis, das freie Spiel, kreative Angebote oder auch Arbeitsblätter. Besonders gerne 
beschäftigen wir uns in unserer vorbereiteten Umgebung mit den Montessori-Materialien, die uns jeder-
zeit zur Verfügung stehen und einen hohen Aufforderungscharakter besitzen. Aber auch Bereiche, in de-
nen man zunächst einfaches Spiel vermuten würde, wie etwa die Bauecke, fördern wichtige Kompetenzen: 
Hier entwickeln wir ein erstes Zahlverständnis, vor allem aber räumliches Denken und Planungsfähigkeit 
– Grundlagen, die später in der Mathematik von großer Bedeutung sind. Auch wenn wir es selbst kaum 
bemerken, erwerben wir während unserer gesamten Kindergartenzeit vielfältiges Wissen und wichtige 
Fähigkeiten. Unsere Einrichtung ist daher alles andere als eine reine Betreuungsinstitution, wie es in der 
Gesellschaft manchmal dargestellt wird. Vielmehr wird hier ein wichtiger Grundstein gelegt – für schu-
lischen Erfolg, für selbstständiges Lernen und für mündige Bürgerinnen und Bürger. Wer unsere Ein-
richtung näher kennenlernen möchte, ist sehr herzlich zum Anmeldetag am 31.3.2026 eingeladen.

Jetzt ist es so weit, wir rufen  - Winter geh‘ 
nach Haus‘, deine Zeit ist aus

Eine letzte Umarmung, nun darf der Früh-
ling kommen

Auch der Fasching war sehr schön, aber 
auch er muss nun nach Hause geh‘n. 
Danke für die Einladung, Frau Rauhe und 
Herr Kirzinger

Der Fastenweg mit den 
40 Schäfchen führt uns 
durch die Fastenzeit zum 
Osterfest

Spielen und Lernen in der Kita Auch die Kleinsten freuen sich auf den 
Morgenkreis
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Alltag in der Kindertagesstätte SIGOs Hopfenburg

Genüssliches Essen gibt wieder Kraft, um 
weiter zu spielen und zu lernen

Mit Hilfe unseres Montessori Materials lernen wir die Zahlen und 
Mengen kennen

Gelerntes wird anschließend mit Hilfe von 
Arbeitsblättern gesichert und vertieft. Hier 
arbeiten die Kinder an Formen.

In der Vorschule üben wir die Anlaute. 
Mein Name beginnt mit Aa ...

Faltübungen zur Schulung der Motorik 
sind wichtig für das spätere Schreibenler-
nen in der Schule

Unsere selbst gestalteten Arbeitsblätter 
sind besonders individuell und wertvoll

Freies Spielen und Gestalten fördert die kindliche Persönlichkeit in besonderer Weise

Mit Publikum, das am 
Ende von der Tribüne aus 
Applaus spendet. bereitet 
es dem Chor besonders 
viel Freude
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Partystimmung in der Grundschule Siegenburg
TEXT: MANUELA ZULEGER; BILDER: MANUELA ZULEGER; MARION HÄUSLER-LINDL

Am Freitag, den 13.02.2026, dem letzten Schultag 
vor den Faschingsferien, sorgte die Kindergarde 
und das Kinderprinzenpaar, samt den beiden 
Funkenmariechen Anna und Christina für eine 
fröhliche und ausgelassene Partystimmung an 
der Grund- und Mittelschule Siegenburg. Bereits 
um 8.15 Uhr versammelten sich alle Grundschüler 
bunt verkleidet in der Turnhalle, als die Tänzerinnen 
und Tänzer der Siegonia mit ihrer Präsidentin Pia 
Wachter, ihrem Team und zahlreichen Eltern einzo-
gen. Von tosendem Applaus bekleidet, zog das pro-
fessionelle Können der Kindergarde alle Zuschauer 
in ihren Bann. Rhythmisch setzten die blau- weißen 
Mädchen und Jungs viele Highlights. Das Kinder-
prinzenpaar schwebte danach bei ihrem roman-
tischen Walzer beinahe über die Tanzfläche. Aber 
auch der Showteil versetzte die kleinen Zuschauer 
durch ihre Akrobatikkünste ins Staunen. Den krö-
nenden Abschluss bildeten die beiden Funkenma-
riechen, die mit ihrer Beweglichkeit ebenfalls eine 

tänzerische Spitzenleistung zeigten. Immer wieder 
ertönte der Ruf „Siegonia Helau“ begleitet von 
stürmischem Applaus und staunenden Blicken. Da 
viele Mädchen und Jungen der Kindergarde auch 
Schüler an der Grund- und Mittelschule Siegenburg 
sind, ließen sie es sich nicht nehmen, anschließend 
an ihre jeweiligen Klassenlehrerinnen Orden zu ver-
leihen. Es ist eine wirklich außerordentliche Leistung, 
die die Tänzerinnen und Tänzer jedes Jahr wieder in 
unzähligen Trainingsstunden erarbeiten und mit viel 
Fleiß und Disziplin erbringen. Nach dem offiziellen 
Teil startete eine riesengroße Polonäse quer durchs 
ganze Schulhaus. Begleitet von lustiger Partymusik 
wurde noch eine ganze Zeit lang in der Turnhalle 
mit den Lehrerinnen getanzt und Bonbons einge-
sammelt. Nach der Pause feierten die SchülerInnen 
in ihren Klassenzimmern mit Spielen und Basteleien 
noch weiter. Gut gelaunt und in närrischer Stim-
mung starteten so alle in das Faschingswochenen-
de.

Das Prinzenpaar bei ihrem Showteil Jetzt sie los unsere Polonäse
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Partystimmung in der Grundschule Siegenburg

Die beiden Funkis Anna und Christina  in Action

Die Kindergarde tanzt sich in die Herzen der Zuschauer Viele Zuschauer

Aufstellung der Kindergarde

Frohe OsternFrohe Ostern BILDER: IRMI STEIBEL; KARIN EINSLE
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Freizeit, Kultur, Vereinsleben

Vorstand Fischer bleibt weiterhin Chef der Billardfreunde 
Mühlhausen TEXT UND BILDER: ANTON FISCHER

1. Vorsitzender Anton Fischer führt weitere zwei 
Jahre den Verein, dann ist aber Schluss! Bei den 
Neuwahlen, gab es keine großen Veränderungen, da 
der Verein auf stabilen Füßen steht. Anlässlich der 
Jahreshauptversammlung der Billardfreunde Mühl-
hausen 1971 e.V. mit Neuwahlen der gesamten Vor-
standschaft, wurde 1. Vorsitzender Anton Fischer 
wieder für weitere zwei Jahre gewählt. Nach 34 
Jahren als 1. Vorsitzender hängt Anton Fischer auf 
Drängen der Mitglieder nochmals zwei Jahre dran. 
„Dann ist Schluss!“ Dies verkündigte er nach seiner 
Wiederwahl bei der Jahreshauptversammlung am 
Sonntag im Billardheim in Siegenburg. Anschlie-
ßend gab er einen Rückblick auf das abgelaufene 
Jahr 2025.  Die Billardfreunde Mühlhausen haben 
derzeit den Höchststand an Mitgliedern von 117, 
davon 30 Aktive und zehn Kinder im Nachwuchsbe-
reich. Es spielen fünf Mannschaften im Bayerischen 
Billardverband von der Kreisklasse bis zur Landes-
liga. Bei den Veranstaltungen das ganz Jahr über, 
geht es vom Starkbierfest, Karfreitag-Fischessen, 
Volksfesteinzug, Hoffest, Freundschaftsspiele, Ten-
nisturnier mit Grillfeier, Holzsägen am Gillamoos bis 
hin zur Weihnachtsfeier. Ferner die Teilnahme am 
Ferienprogramm für die Kinder und die Kooperation 
mit der Mittelschule. Da gibt es noch die Teilnahme 
an der Siegenburger Marktmeisterschaft der zehn 
Vereine. Dem Kassenbericht vom Kassier Andreas 
Heinz war zu entnehmen, dass der Spielbetrieb auf 
den vier Tischen, das meiste Geld verschlingt. Neue 
Tücher alle zwei Jahre für die Tische, sowie die Bei-
träge an den Verband wie dem BBV, dem BLSV und 
den Versicherungen entstehen hier enorme Kosten. 
Ebenfalls haben wir jeden Monat mit den Ausgaben 
fürs Spiellokal zu knappern, so Kassier Heinz. Dank 
unserer Sponsoren, die uns jedes Jahr aufs neue un-
terstützen, schreiben wir weiterhin noch schwarze 
Zahlen. Auch ging der Dank an den Markt Siegen-
burg und der Stadt Neustadt für ihre Unterstützung.

Kinder Nachwuchs-Team startet in der Liga

Erfreulicheres konnte 1. Spielleiter Robin Scharf 
vom Spielbetrieb der Billardfreunde berichten. Wie 
schon erwähnt spielen vom September bis Mai 
fünf Mannschaften im Bayerischen Billardverband 
mit erfolgreichen Ergebnissen. Jugendleiter Dieter 
Schuster betreut derzeit acht von den zehn gemel-
deten Kindern im Alter von 8 bis 13 Jahren. Fünf 
Buben und drei Mädchen spielen und trainieren 
regelmäßig und erlernen von Grund auf das Spiel 
mit Queue und Kugel. Das Jugendteam gehört seit 
drei Jahren den Billardfreunden an, wobei weitere 
Mitspieler (innen) gesucht werden. Kürzlich fand 
ein Vergleichsspiel mit den Jugendlichen des BC 73 
Pfeffenhausen statt, das bereits vom spielerischen 
Potential schon zeigt wie weit die Kinder sind. Aus 
diesem Grund so Schuster, werden die Billardfreun-
de heuer an einer Jugend-Liga teilnehmen. 

Die derzeit sechs Mannschaften kommen von den 
Vereinen Pool Brothers München, 1. PBC Simbach 
am Inn, 1. PBC Freising, Pool Brothers Deggendorf, 
BC 73 Pfeffenhausen und BF Mühlhausen. Kinder 
und Jugendliche Buben oder Mädchen im Alter 
von 8 bis 16 Jahren, können jeden Dienstag (Au-
ßer in den Ferien) von 17,15 Uhr bis 18,45 Uhr kos-
tenlos das Billardspielen erlernen, so Übungsleiter 
Schuster.

Billard-Jubiläums-Turnier zum 55-jährigen 

Für die Billardfreunde steht im Jahr 2026 noch das 
Jubiläum zum 55 Jährigen Bestehen an. Dies wir am 
13. Juni mit einem großen Billard-Jubiläums-Turnier 
gefeiert. Über 30 Vereine wurden bereits zu diesem 
Jubiläum schriftlich eingeladen, zumal die Billard-
freunde Mühlhausen 1971 der älteste Pool-Verein 
Bayerns ist. Neben dem Jubiläum findet am 14. Juni 
2026 das traditionelle Hoffest mit der Siegenbur-
ger Marktmeisterschaft der Vereine statt. 

Zum Abschluss seiner Ausführungen, bedankte sich 
der wiedergewählte 1. Vorsitzende Anton Fischer 
für das Vertrauen zur Wiederwahl, nachdem er be-
reits seit über 34 Jahren das Amt des Vorstands 
inne hat, wird dies seine letzte Periode sein so Fi-
scher. Er freut sich wieder auf die Zusammenarbeit 
mit der verjüngten Führungsriege in den nächsten 
zwei Jahren. Weitere Informationen gibt es auf der 
vereinseigenen Homepage, www.billard-freunde.
de oder auf Facebook.

Das Kinder- Nachwuchs-Team der Billardfreunde startet heuer 
erstmals in der Jugend-Liga des BBV
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Vorstand Fischer bleibt weiterhin Chef der Billardfreunde 
Mühlhausen

P3 vermietet 32.378 m² Logistikfläche in SiegenburgP3 vermietet 32.378 m² Logistikfläche in Siegenburg
P3, ein führender Entwickler und langfristiger 
Eigentümer von Logistikimmobilien in Europa, 
hat erfolgreich rund 32.378 m² Logistikfläche in 
Siegenburg an Müller – Die lila Logistik Deutsch-
land GmbH vermietet. 
Die moderne Logistikimmobilie in Siegenburg über-
zeugt durch ihre strategische Lage zwischen den 
Wirtschaftszentren München, Regensburg und In-
golstadt sowie die unmittelbare Nähe zur Autobahn 
A93 (weniger als 1 km). Der Standort bietet optimale 
Voraussetzungen für effiziente Logistikprozesse 
und bedient sowohl regionale als auch überregio-
nale Distributions- und Lieferketten. Müller – Die lila 
Logistik Deutschland GmbH, ein etablierter Anbie-
ter von Logistikdienstleistungen, wird die Fläche für 
Third-Party-Logistik (3PL) Dienstleistungen nutzen. 
Das Unternehmen setzt auf die moderne Ausstat-
tung und die verkehrsgünstige Lage des Standorts, 
um seinen Kunden maßgeschneiderte Logistiklö-
sungen zu bieten.

Dirk Baumbach (Leiter Immobilien & Nachhaltigkeit bei Müller – Die 
lila Logistik Service GmbH), Lukas Fischer (Senior Asset Manager bei 
P3 Logistic Parks GmbH), Rico Lehmann (Regional Task Force Manager 
Automotive & Industries bei Müller – Die lila Logistik Service GmbH), 
Jörg Jongmanns (Head of Business Development bei Müller – Die lila 
Logistik Service GmbH), Lea Schäfer (Senior Property Managerin bei P3 
Logistic Parks GmbH), Irma Walter (Technische Property Managerin bei 
P3 Logistic Parks GmbH) und Robert Dubiel (Sales Manager bei Müller 
– Die lila Logistik Service GmbH)

TEXT UND BILD: MUELLER DIE LILA LOGISTIC SERVICE GMBH

Das Ergebnis der Neuwahlen: 1. Vorsitzender Anton Fischer, 2. Vorsitzender Martin Morweiser, 
Schriftführer Thomas Westermeier, 1. Spielleiter Robin Scharf, Kassier Andreas Heinz und 1. Jugendleiter/
Trainer Dieter Schuster, wurden wiedergewählt. Neu 2. Jugendleiter Martin Dichtl und Veranstaltungsleite-
rin Simone Morweiser. Der Ausschuss setzt sich wie folgt zusammen: Manfred Eckl, Klaus Simmerl, Bettina 
Jäger, Daniel Meyer, Tobias Berg, Klaus Reiter und Florian Huber.

Die Vorstandschaft nach den Wahlen bei der Jahreshauptversammlung der Billardfreunde Mühlhausen mit den wiedergewählten 1. 
Vorsitzenden Anton fischer (r) sowie dem 2. Vorsitzenden Martin Morweiser (zweiter v. links. 
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Der Skilift in Niederumelsdorf lebt
TEXT UND BILDER: IRIS NIEDERMEIER

Nach über zwei Jahren Pause konnte der Skibe-
trieb in den Faschingsferien am 22. Februar dank 
kräftiger Schneefälle über Nacht endlich aufge-
nommen werden. Kaum jemand hatte noch daran 
geglaubt, dass in diesem Winter Skivergnügen am 
Schönberg möglich sein würde. Doch durch großes 
Engagements des Hallertauer Skiclub Niederumels-
dorf wurde innerhalb kürzester Zeit alles organisiert.
Zahlreiche Kinder und Familien aus nah und fern 
nutzten die Gelegenheit, um die weiße Pracht zu 
genießen. Auch die Schlittenabfahrt wurde bis zum 
späten Nachmittag gut genutzt. Die Freude über 
den unerwarteten Wintereinbruch war bei den Besu-
chern genauso groß wie beim Verein selbst. Für das 
leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt: War-

me und kalte Getränke, reichlich Essen sowie ein ge-
mütliches, beheiztes Plätzchen im Vereinshäuschen 
sorgten für eine rundum gelungene Atmosphäre. 
So wurde der Skitag für viele zu einem besonderen 
Erlebnis in den Ferien. Doch damit nicht genug: Für 
den Skiclub steht in diesem Jahr noch ein weiteres 
Highlight an. Der Verein feiert sein 50-jähriges Be-
stehen. Die Jubiläumsfeier findet am 24. Oktober 
2026 in Oberumelsdorf beim Loibl-Wirt statt. Mit 
dem gelungenen Winterbetrieb und dem bevor-
stehenden Jubiläum blickt der Hallertauer Skiclub 
voller Zuversicht in die Zukunft – und zeigt, wie 
viel Gemeinschaft und Engagement vor Ort bewir-
ken können.
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Hoamatbankerl in SiegenburgHoamatbankerl in Siegenburg

Zur Errichtung und Segnung eines „Hoamatban-
kerl“ lädt das Unternehmernetzwerk Siegenburg am 
10. April gegen 16 Uhr auf den Friedhof in Siegen-
burg. Unser Kommunaler Kindergarten „Sigos Hop-
fenburg“ probt schon seit Wochen fleißig ein Frie-
denslied und freut sich dies aufführen zu können. 
Kreisheimatpflegerin Monika Kaltner, zuständig im 
Landratsamt Kelheim für das Projekt „Hoamatban-
kerl“ ist begeistert, dass auch in Siegenburg nun ein 
solches „Bankerl“ stehen wird. Das Unternehmer-
netzwerk Siegenburg freut sich über viele interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger. 

TEXT UND BILD: KARIN EINSLE

Hier unter dem Baum soll das Hoamatbankerl hinkommen
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Jahreshauptversammlung beim Gartenverein NiederumelsdorfJahreshauptversammlung beim Gartenverein Niederumelsdorf

39 Personen kamen der Einladung zur Jahres-
hauptversammlung beim Schretzlmeier Wirt 
nach. Vorstand Albert Kelbel freute sich besonders 
das auch Bürgermeister Dr. Johann Bergermeier 
sowie Kreisfachberater Klaus Petersik und auch die 
beiden Ehrenmitglieder Elisabeth Schretzlmeier 
und Theresia Hilz anwesend waren. Nach dem To-
tengedenken und dem Jahresabschlussbericht 
von 2025 ging es an den Kassenbericht. Erfreulich 
die Kasse ist im Plus. Dies warf sogleich die Frage 
auf, was man mit dem Geldern anschaffen könnte. 
Von der Idee Projekte zu finanzieren, Bezuschus-
sung der Niederumelsdorfer Vereine bei Ausflügen 
mit kinderfreundlichem Ziel ging es zur Errich-
tung von Ruhebänken an den Spazierwegen. Hier 
schaltete sich Bürgermeister Dr. Bergermeier ein, 
Ruhebänke könne gerne die Marktgemeinde fi-
nanzieren, jedoch die Pflege und Wartung müsste 
der Verein übernehmen. Der Aufenthalt wäre über 
eine Rahmenhaftpflichtversicherung der Gemeinde 
abgedeckt. Er dankte auch gleich dem Verein ins-
besondere Vorstand Albert Kelbel für die Treue und 
die geleistete Arbeit für den Gartenbauverein und 
äußerte den Wunsch, dass der Verein auch weiter-
hin so ein lebendiger, guter Verein bleibt. Bei der 
anschließenden Neuwahl wurde als 1. Vorstand 

Michael Schultes gewählt, 2. Vorstand Elisabeth 
Huber, Kassiererin Heidi Geiger, Schriftführerin 
Veronika Oßner, 1. Standartenträger Stefan Stangl-
maier, 2. Standartenträger Georg Schretzlmeier 
jun. Ausschuss-Mitglieder sind: Rita Kelbel, Anne-
lise Schetzlmeier, Heidi Weigl, Rosa Zeiglmayer, Evi 
Datzmann, Stefan Stanglmaier, Maria Schretzlmeier, 
Claudia Kelbel, Veronika Oßner, Martina Lentner, 
Pressewart: Werner Schümann, Kassenprüfer Max 
Zieglmayer und Georg Schretzlmeier sen. Alle 
gewählten Kandidaten nahmen ihre Wahl an. Mi-
chael Schultes bedankte sich bei dem scheidenden 
langjährigen Vorstand Albert Kelbel mit einem De-
likatesskorb. Emmi Traublinger und Maria Haid, die 
sich für die Wahl in den Ausschuss nicht mehr zur 
Verfügung stellten erhielten Frühlingsblumen. Und 
auch Alois Traublinger, Fahnenträger und „Hasen-
vater“ erhielt ein kleines Präsent. Anschließend hielt 
Kreisfachberater Klaus Petersik einen Vortrag über 
kinderfreundliche Gärten, berichtete über giftige 
Bäume und Stauden aber auch über „Haustiere im 
Garten.“ Nach diesem wirklich interessanten Vortrag 
gab es noch eine kleine Tombola. Jeder Gast durfte 
eine kleine Priemel als Frühlingsgruß mit nach Hause 
nehmen. 

TEXT: MARIA HAID UND KARIN EINSLE;  BILD: VEREIN



			 
			   													           
	

			 
			   													           
	

Marktblatt Siegenburg März 2026 | Ausgabe 03/26											               				    www.siegenburg.de 29

Freizeit, Kultur, Vereinsleben

TEXT UND BILDER: KARIN EINSLEMaibaum am MarktplatzMaibaum am Marktplatz

„Alles ist möglich.
        Mit dem richtigen     
  Partner und  
      positiver Energie.“
Anna-Maria Rieder 
deutsche Para-Skiathletin, Oberammergau
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Katrin Richter 
DINZLER Kaffeerösterei, Irschenberg

„Kaffee verbindet,  
       genauso wie eine  
   wertschätzende  
        Zusammenarbeit.“

Georg Dettendorfer 
Dettendorfer Gruppe, Nußdorf am Inn

     „Heute schon an  
morgen denken. Gemeinsam  
    mit ESB bringen wir Energie  
               auf die Straße.“
Georg Dettendorfer 
Dettendorfer Gruppe, Nußdorf am Inn

Barbara Krönner  
Schokoladenmanufaktur Krönner, Murnau

  „Gute Schokolade  
macht glücklich.  
        Eine gute   
     Partnerschaft auch.“
Barbara Krönner  
Schokoladenmanufaktur Krönner, Murnau

Katrin Richter 
DINZLER Kaffeerösterei, Irschenberg

Energie für starke Partnerschaften –   
regional, sicher, fair. esb.de

ESB_Anz_Transformation_2.0_Kombi_Motiv_210mmx150mm_mB_RZ.indd   1ESB_Anz_Transformation_2.0_Kombi_Motiv_210mmx150mm_mB_RZ.indd   1 11.03.26   10:2111.03.26   10:21

Am 1. Mai wird traditionell der Maibaum aufge-
stellt, so auch an unserm Marktplatz. Wir werden 
gegen 15 Uhr beginnen und freuen uns über tatkräf-
tige Unterstützung. Für das leibliche Wohl wird bes-
tens gesorgt, es wird uns der HVT-Spielmannszug 
begleiten ebenso die Kindertanzgruppe des HVT. Das 
weitere Rahmenprogramm wird derzeit erarbeitet.
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Förderverein Friedenspark

Freizeit, Kultur, Vereinsleben

TEXT: KARIN EINSLE; BILDER: ANITA MAYER; KARIN EINSLE

hält erste Jahreshauptversammlung
Zur ersten Jahreshaupt- 
versammlung des 
Förder- vereins 
Friedenspark konnte 
Vorsitzender Dr. Dr. 
Max Ohneis    neben 
Zweiten Bürgermeister 
Dr. Siegfried Gehrmann 

und den Vereinsmitgliedern auch einige 
Baumpaten begrüßen, darunter auch Landrat 
Martin Neumeyer. Ebenso mit dabei Klaus Thomas 
Petersik, Kreisfachberater vom Landkreis Kelheim. 
Nach dem Totengedenken sowie dem Vorlesen 
des Kassenberichts berichtete Dr. Dr. Max Ohneis 
aus dem vergangenen Jahr. Er erwähnte noch 
einmal das der Verein erst am 26.02.2025 offiziell 
auf Initiative der beiden Kriegervereine gegründet 
wurde. Viele kleine und auch große Schritte wurden 
in diesem knappen Jahr für den Friedenspark in die 
Wege geleitet und umgesetzt. Besonders bedankte 
sich Ohneis bei der Marktgemeinde Siegenburg für 
die immerwährende Unterstützung. Aber auch Klaus 
Petersik stand von Anfang an beratend dem Verein 
zur Seite. Er half die richtigen Bäume auszusuchen 
und auch bei der Gestaltung des Parks. Ein großes 
Highlight war natürlich das Friedensfest am 01. Juni 
vergangenen Jahres mit der Segnung durch Pfarrer 
Franz Becher. Über 300 Gäste aus Nah und Fern 
kamen hierfür an den Park beim Turnerhölzl. Da der 
beliebte Spielplatz gleich neben dem Park ist war 
es ein wahres Familienfest. Vergangenen November 
fand die zweite große Pflanzaktion statt. Heute 

stehen, dank der Baumpaten, 50 Bäume in unserem 
Friedenspark.

Ausblick in das laufende Jahr. Freilich soll Platz für 
weitere Bäume geschaffen werden. Schließlich soll 
ja für jedes Friedensjahr ein Baum gepflanzt werden. 
Fein wäre es mehr Fördermitglieder zu bekommen, 
hierfür ist ein Workshop angedacht. Aber auch das 
Friedensfest am 07.06.2026 wird sicherlich wieder 
ein tolles Event werden. Bei den anstehenden 
Wahlen übernahm dankenswerterweise Markträtin 
Anita Mayer die Wahlleitung, nachdem sie bekannt 
gab, dass sie nicht mehr als Ausschussmitglied 
zur Verfügung steht. Als 1. Vorstand wurde Dr. Dr. 
Max Ohneis in seinem Amt bestätigt, 2. Vorstand 
nun Thomas Schretzlmeier, Robert Heinrich bleibt 
Kassenwart, Schriftführer bleibt Werner Schümann, 
Kassenprüfer sind Simon Schmal und Karin Einsle. 
Die Ausschussmitglieder: Christine Linn, Bernhard 
Niesl und Franz Sucholt wurden bestätigt, neu dazu 
kam Torsten Peters.

In einer anschließenden Diskussion war man sich 
einig, dass man die Gemeinnützigkeitsgewährung 
durch das Finanzamt beantragen möchte. Ebenso 
beschloss man, erst im Herbst die nächsten Bäume 
der schon vorhandenen Baumpaten zu pflanzen. 
Mit einem großen Danke an Gernot Seefelder für 
die Lieferung der Würstel mit Kraut und an den TSV 
für die Bereitstellung der Räumlichkeiten schloss 
Ohneis die Versammlung.

Landrat Martin Neumeyer, Dr. Dr. Max Ohneis, Thomas 
Schretzlmeier

Das Kernstück des Friedensparks
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Das Motto „Ramadama Staudach 2026

Freizeit, Kultur, Vereinsleben

TEXT: KARIN EINSLE; BILDER: FAM. BECKER

In unserem Ortsteil Staudach wohnen ein paar 
Kinder denen die Umwelt sehr am Herzen liegt. 
Jonas Becker 9 Jahre, Hanna Becker 6 Jahre, Felix 
Gmeinwieser 10 Jahre und Moritz Gmeinwieser 8 
Jahre, bringen nicht nur gemeinsam mit ihren Eltern 
Nistkästen für die Vögel an, sondern sammeln im 
Herbst auch Kastanien zum Zufüttern für die Wild-
tiere. Das so viele Mitbürger ihren Müll auf dem 
Radlweg hinterlassen stört die Kids schon lange 
und so sammeln sie alljährlich Müll. Neben 40 Fla-
schen haben sie auch Gläser, Dosen, abgeschossene 
Feuerwerksbatterien, Eimer und auch Autoreifen 
gefunden. Letzten Sommer war das „Highlight“ eine 

Waschmaschine, ein Badschrank und ein Sofa. Die 
vier sind sich einig „Wir haben so eine schöne Natur 
hier – man muss sie einfach schützen und schät-
zen!“ Auch der Markt Siegenburg dankt für soviel 
Engagement!

Staudacher Kids sammeln jede Menge Müll
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TEXT UND BILDER: KARIN EINSLENeros öffnet am MarktplatzNeros öffnet am Marktplatz

Am 07. März wurde die Gast-
ronomie Nero´s am Marktplatz 
feierlich gesegnet. Toni Kum-
her und sein Team freuten sich 
das schon am allerersten Tag 
das Haus voll war. Etliche Mark-
träte, Bürgermeister Dr. Johann 
Bergermeier aber auch Heide 
Kirchmann waren unter den 

Gästen zu finden. Pfarrer Franz Becher meinte bei 
der Segnung – „da aus dem Postbräu nun das 
Nero´s wird, ist das ja auch noch eine Taufe. Bei fri-
schen Weißwürsten, Brezen und süffigen Getränken 
saß man noch lange beisammen. 
Sobald die Öffnungszeiten und 
auch die Speisekarte bekannt ist 
– werden wir dies auf den „Öffis“ 
bekannt geben. 

Vermieterin Heide Kirchmann, Anton Kumher, Pfarrer Franz Be-
cher und Bürgermeister Dr. Johann Bergermeier

Das Team rund um Toni Kumher
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TEXT UND BILD: KERSTIN MAYERHOFER Volleyball-Turnier – Sei dabei!

Lust auf Action, Teamgeist und jede Menge Spaß? Dann mach 
mit bei unserem Volleyball-Turnier! Egal ob Hobbyspieler oder 
Vereinsprofi – bei uns steht der Spaß am Spiel im Vordergrund. 
Schnapp dir dein Team, zeigt euer Können im Sand und erlebt 
einen sportlichen Tag voller Sport, guter Stimmung und fairer 
Matches.  Datum: 09.05. Ort: Sportplatz Siegenburg Teams: 4 
SpielerInnen pro Team, Ersatz & Zuschauer werden gerne gese-
hen! Jetzt anmelden und gemeinsam um den Turniersieg kämpfen! 
Wir freuen uns auf euch!
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Spendenübergabe der Metalheads Tollbach e.V.
TEXT UND BILDER: METALHEADS TOLLBACH E.V.

Mitte März übergaben die Metalheads Tollbach 
e.V. 500 Euro an die Freiwillige Feuerwehr Sie-
genburg und auch 500 Euro an die DLRG. Bei-
de Organisationen leisten unverzichtbare Ar-
beit für unsere Gemeinschaft – ehrenamtlich! 
Und rund um die Uhr! Wir sagen Danke für eu-
ren Einsatz und eure Unterstützung beim D.O.A! 

Wir freuen uns schon jetzt auf unser nächstes D.O.A 
vom 06. August bis zum 09. August 2026. Wir wer-
den erneut mit vielen bekannten Bands dabei sein! 

500 Euro für die Feuerwehr Siegenburg 500 euro für die DLRG

Jetzt neu in Siegenburg!

Jetzt unverbindliches Angebot anfragen!
0176 75794008      service-dichtl@outlook.de      www.service-dichtl.de

Unsere Leistungen
✓ Mäharbeiten
✓ Rasenpflege & Vertikutieren
✓ Freischneide- & Mulcharbeiten
✓ Hecken- & Gehölzschnitt
✓ Terrassen- & Flächenreinigung
✓ Fassaden- & Dachrinnenreinigung
✓ Montagearbeiten
✓ Laub- & Grüngutentsorgung

Wir bieten individuelle 
Lösungen für Privatflächen, 

Firmenareale und 
kommunale Anlagen
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Terminkalender

Datum/Tag		  Veranstaltung		  			   Uhrzeit	 Ort		

01.04.Mittwoch	 Markt/Bauhof		  Sommerzeit			   15:00 Uhr	 Wertstoffhof
03.04. Freitag		  Pfarrei			   Karfreitag			   10:00 Uhr	 St. Michael/Train
			   Billardfreunde		 9-Ball Meisterschaft		  10:00 Uhr	 Billardheim	
						      Fischessen m. Anm.		  17:00 Uhr	 Billardheim
			   Schützen NU		  Fischverkauf			   11:00 Uhr	 Schützenheim
04.04. Samstag	 Pfarrei			   Karsamstag /Osternacht	 16:00 Uhr	 St. Ulrich NU
05.04. Sonntag	 Schützen NU		  Preisvert. Osterschiessen 	 18:30 Uhr	 Schretzlm. W.
06.04. Montag		 HVT 			   Gottesdienst/Emmausgang 	 13:00 Uhr	 Am Schönberg
			   KLJB			   Kinder suchen Ostereier
07.04. Dienstag	 KRK-Sgb.		  Stammtisch			   19:00 Uhr	 Schofara
10.04. Freitag		  UNNS			   Hoamatbankerl		  16:00 Uhr	 Friedhof Sgb.
13.04. Mittwoch	 Seniorenkreis		  Umgang m. E-Bike/Kexi	 14:00 Uhr	 Pfarrheim
14.04. Dienstag	 CSU			   JHV
16.04. Donnerstag 	 KDFB			   Kochkurs			   18:00 Uhr	 Schulküche
19.04. Sonntag	 VFZ			   JHV
			   Pfarrei NU		  Erstkommunion		  09:00 Uhr	 St. Ulrich
21.04. Dienstag	 Markt Sgb.		  Treffen d. Vereine		  19:00 Uhr	 Bräustüberl
23.04. Donnerstag 	 Bücherei		  Lesung				   19:30 Uhr 	 Bücherei
			   Schmidmayer		  Tag  d. Bieres
26.04. Pfarrei		  Bücherei		  Frühjahrsausstellung		  11:00 Uhr	 Bücherei
			   Pfarrei			   Erstkommunion
30.04. Donnerstag 	 Katholischer Kiga	 Maifest						     Kath. Kiga

Termine April 2026

Auszeichnung vom Landesfeuerwehrverband Bayern e.V. 
für Zimmerei Lentner Holzbau GmbH für die langjährige 
Unterstützung im Feuerwehrwesen. Ohne die Firmen, die Ge-
rätschaften, Spenden oder auch Feuerwehrdienstleistenden 
von der Arbeit zu den Einsätzen 
gehen lassen, wäre vieles schwierig 
oder nicht möglich. 
Dem Dank an Michael Lentner 
und allen anderen Arbeitgebern 
die ihre Mitarbeiter für den Feu-
erwehrdienst freistellen, schließt 
sich der Markt Siegenburg gerne 
an. 

Dank an Firma Holzbau Lentner GmbHDank an Firma Holzbau Lentner GmbH

TEXT : KARIN EINSLE; BILD: JOHANNES DATZMANN



www.siegenburg.de
www.facebook.de/siegenburg.de

      Lesung in der Bücherei 
         Wandern für die  Seele 
                                        von 

                                 Katrin Berger 

Wann: 23.04.2026  
Beginn: 19.30 Uhr

Ort: Bücherei oder Sitzungssaal der Gemeinde
  Eintritt 5€ Inkl. eines Begrüßungsgetränks 

Wichtig: Anmeldung in der Bücherei, telefonisch oder per Mail.

              Frühjahrsausstellung
                                        26.04.2026 um 11.00 Uhr 

Herzliche Einladung zu unserer Frühjahrsausstellung in der Bücherei. Entdecken Sie viele 
neue Medien und spannende Bücher, die zum Schmökern und Entspannen einladen.

        Freuen Sie sich auf:

       📖📖  die Vorstellung unserer neuen Bücher und Medien.              

       🎁🎁  eine Tombola mit schönen Preise

       ☕  eine gemütliche Atmosphäre zum Stöbern und Austauschen

Gerade für gemütliche Sonntagnachmittage haben wir viele neue 
Geschichten, Romane und fesselnde Bücher für Sie ausgewählt.

Kommen Sie vorbei, lassen Sie sich inspirieren und entdecken Sie Ihr 
nächstes Lieblingsbuch.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 🌸🌸 📚📚                     

Ausleihe der neuen Medien ab 11.30 Uhr.


